
Einleitung                     
Der Heilige Geist ist unser Beistand, damit Gott durch uns sein 
Reich bauen kann:  
- Er überführt, lehrt und erinnert (Joh. 16, 8-15) 
- Er leitet uns in der Heiligung (Gal. 5,22), damit wir Jesus 
ähnlicher werden 
- Er führt uns ganz praktisch (Apg.) 
- Er rüstet uns aus (Eph. 4,11-16) 
Heute schauen wir die Ausrüstung  an: die Gaben. 
A Ämter und Gaben 
Unterschied zwischen Ämtern und Gaben: 
- Ämter (Eph. 4,11)= Berufung und Sendung: Hirte, Lehrer, 
Prophet, Evangelist, Apostel 
- Gaben (1. Ko. 12-14 und Rö. 12, 6-8) = Ausrüstung, können 
auch nur temporär auftreten, passen zum Amt 
B Welche Gaben gibt es? 
- natürliche Gaben (Talent) 
- Geistesgaben: Wort der Weisheit, der Erkenntnis, Glaube, 
Geisterunterscheidung, Dienst, lehren, ermahnen/ermutigen, 
leiten, Barmherzigkeit…  
 - Zeichengaben: prophezeien, heilen, in Sprachen reden 
 
C Zeichengaben      
Am meisten Mühe machen uns die Zeichengaben. Darum 
beschränke ich mich im weiteren auf sie. 
 

- Auftrag! Mk. 16, 15-20 
- Sichtbare und erfahrbare Bestätigung des gepredigten 

Wortes 
- Gott offenbart sich durch seinen Geist, er beweist sich 

sogar! 

- Schon im Alten Testament sprechen die Propheten von 
der Ausgiessung des Heiligen Geistes und erwähnen 
die Zeichengaben als Bestätigung (Jes. 44,3 / Hes. 
36,27-32 / Joel 3,1) 

 
Das Sprachengebet                                   1. Ko. 14 
In der Apostelgeschichte ist das Sprachengebet das wichtigste 
Merkmal der Erfüllung mit dem Heiligen Geist.  
 

- Was ist das überhaupt? 
Die Jünger redeten in anderen Sprachen. 
Man betet in einer Sprache, die man eigentlich gar nicht 
kann. Apg. 2,4 
- Was soll das? 
Das ist beten im Geist. Der Geist umgeht unseren 
Verstand, indem uns selber verborgen bleibt, was wir 
sagen. V. 2 + 14 
Es dient der eigenen Erbauung und der Anbetung Gottes. 
- Braucht man es?  
Nicht alle haben es. Paulus wünscht sich, dass es alle 
hätten. V. 5 Es ist nicht heilsnotwendig. 
- Wie bekommt man es? 
Indem man im Gehorsam darum bittet und vertraut! Dann 
gilt es aus zu probieren. 
 

Notizen 



 
Prophetie 
Wir sollen nach der Gabe der Prophetie streben. V. 1 
Sie dient der Erbauung der Gemeinde, dient also allen und 
überführt den Ungläubigen. V. 3 + 24-25 

- Was ist Prophetie? 
Worte des Herrn, die auf die Zukunft gerichtet sind 
Aufforderungen, etwas zu tun 
Konfrontation mit der Wahrheit 

 
Der Heilige Geist teilt unserem Geist Geheimnisse Gottes mit. 
Durch die Bibel, Worte, Bilder, Träume, Erlebnisse 
 
Heilung 
Dazu wird eine eigene Predigt nötig sein… 
 
LIEBE          1. Ko. 13 
In die Mitte stellt Paulus die Liebe! Im jüdischen steht das 
wichtigste immer in der Mitte! Ohne das Fundament der Liebe 
sind alle Gaben Schall und Rauch. Sie dienen sich selbst und 
nicht dem Herrn. Sie werden zum Werkzeug des Feindes zu 
verletzen, Unordnung zu schaffen, Streit, Neid und Eifersucht. 
Darum ist es enorm wichtig alles zu prüfen und sich in die 
Ordnungen der Gemeinde ein zu fügen.  
Wir sollen nach den Gaben streben (aktiv), aber nicht zum 
Selbstzweck, sondern zur Erfüllung des übergeordneten 
Auftrags! 
 
Prüfe dich. Wie steht es in deinem Leben? 
 

Mit schwesterlichen Grüssen, Angelika 

 

Predigtnotizen 
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